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Das Glück deutscher Kinder liegt 
auf dem Rücken brasilianischer Pferde
Mangalaga Marchadores bringen Geld in die Kasse behinderter Kinder!
Sela de Ouro ist offen für alle Rassen!

Erstmalig kommt das brasilianische Sozialprojekt CAMINHOS GERAIS nach Deutschland. 
(Infos unter www.eamm.de) Es handelt sich bei dieser Aktion um einen Ausdauer-Ritt zu 
Pferde mit dem Ziel, finanzielle Mittel für sozial bedürftige Personen oder Initiativen zu 
sammeln. Deutschland hat damit das Privileg, als erstes Land außerhalb Brasiliens eine 
Etappe auf einem anderen Kontinent auszurichten.

Der Qualifikationsritt (Sela de 
Ouro) auf deutschem Territori-
um findet vom 11. – 13. Juni 
2010 statt. Und selbstverständ-
lich wird auch hier der soziale 
Charakter dieses Projektes 
in den Vordergrund gestellt. 
Deshalb wird der Erlös der Ver-
anstaltung sowie Spenden der 
Reiter, des Ausrichters und des 
Publikums an geistig oder kör-
perlich behinderte Kinder ge-
hen, um ihnen therapeutische 
Reitstunden zu ermöglichen. 

Jetzt sind es nur noch wenige 
Wochen bis zur Austragung des 
Sela de Ouro in Deutschland. 
Es wird ausgetragen vom 11. 
– 13.06.2010 auf dem Gestüt 
Kreiswald in 64668 Rimbach 
im hessischen Odenwald, im 
Rahmen eines IGV-Cup-Turniers 
(Interanationale Gangpferde-
Vereinigung). 

Woher kommt das Regel-
werk und wer ist startbe-
rechtigt?

„Das brasilianische Ministeri-
um für Tourismus musste dem 
Reglement für diesen Ritt zu-
stimmen, da das Sozialprojekt 
in Brasilien von der Regierung 
unterstützt wird. Aber die Bra-
silianer haben es uns leicht 
gemacht. Diesen „Sela de 
Ouro“-Ritt in Deutschland kann 
jeder schaffen, dessen Pferd 
eine gute Grundkondition hat“, 
erläutert Astrid Oberniedermayr, 
Präsidentin der EAMM (Euro-

pean Association of Mangalarga 
Marchador). „An erster Stelle 
steht die Idee, einen nachhalti-
gen Beitrag für sozial benach-
teiligte Bevölkerungs-Gruppen 
zu schaffen. Wenn dann noch 
der Faktor Spass hinzukommt, 
dann werden sowohl die Reiter 
wie auch die Pferde ihre Freude 
haben! “

Wie funktioniert dieser Qua-
lifikationsritt und wer kann 
mitmachen?

Startberechtigt sind grund-
sätzlich Pferde aller Rassen. 
Insofern sind interessierte Be-
sitzer aller Rassen eingeladen, 
bei dem Qualifikationsritt in 
Deutschland teilzunehmen. 

EAMM-Mitglieder und Reiter 
von Mangalarga Marchadores 
können sich sogar für das gros-
se Finale des Sela de Ouro in 
Brasilien qualifizieren. Darauf 
können sich alle interessierten 
EAMM-Mitglieder jetzt schon 
freuen, denn es werden ihnen 
sogar Pferd und Ausrüstung 
in Brasilien kostenlos zur Ver-
fügung gestellt werden. Im 
Rahmen eines 7tägigen Ritts 
wird die deutsche Mangalar-
ga Marchador Delegation die 
schönsten Landschaften Brasi-
liens kennenlernen. Insgesamt 
wächst die Zahl der Teilnehmer 
in Brasilien dann zusammen 
mit der deutschen Pferde-Grup-
pe auf  120 Reiter und 500 
Trossfahrer an.

Die heißblütigen Brasilianer haben einen coolen 
Charakter! Darauf wird in der Zucht großer Wert 

gelegt, deshalb ....

... werden sie in Brasilien längst erfolgreich in der 
Hippotherapie eingesetzt.
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Mangalarga Marchador
Brasilianische Gangpferde -

Pferde ohne Grenzen

www.EAMM.de
Info: 0172 - 6311286

Erlöse und Spenden des SdO gehen an geistig und 
körperlich behinderte Kinder für die Hippotherapie 

Aber wie wird das Sela de 
Ouro hier ablaufen?

Es beginnt am Freitag Abend 
mit einer Vorbesprechung mit 
dem Präsidenten des brasilia-
nischen Projektes, Lucio Flavio 
Baionetta, und dem eigens 
eingeflogenen brasilianischen 
Richter, der die Mangalarga 
Marchadores und ihre Reiter 
beurteilen wird. Im Rahmen 
dieses Einweisungsgesprächs 
werden auch die Bewertungskri-
terien erläutert.

Am Samstag starten die Reiter 
zu einem Geländeritt von ca. 30 
km in Gruppen zu 3 – 4 Reitern. 
Das Tempo des Rittes dürfen 
die Reiter selbst bestimmen, 
denn es kein Rennen gegen die 
Uhr. Allerdings sollte ein Groß-
teil der Strecke in der „Marcha“ 
zurückgelegt werden. Das ist 
die besonders bequeme Gang-
art, die nur den brasilianischen 
Gangpferden Mangalarga Mar-
chadors zu eigen ist. Mit einer 
durchschnittlichen Geschwin-
digkeit von ca. 14 km/h können 
die Marchadores stundenlang 
in dieser für den Reiter sehr 
komfortablen Gangart gehen. 
Die Nicht-Marchadores wählen 
einen anderen Gang und Drei-
gänger werden auch im Trab 
ihre Freude haben.

Wie verläuft die Strecken-
führung?

Es geht auf die Starkenburg 
nach Heppenheim. Dort wird ca. 
1 Stunde bei einem Vesper ge-
rastet und dann geht es wieder 
zurück. Unterwegs muß eine 
bergauf/bergab-Strecke und 
eine kurze Galopp-Strecke be-
wältigt werden. Etwa eine halbe 
Stunde nach Ankunft müssen 
die Pferde einen Puls unter 64 
pro Minute haben. Darüber ist 
man disqualifiziert.

Am Nachmittag haben die Rei-
ter die Gelegenheit, die vielen 
unterschiedlichen Gangpfer-
derassen in den vielfältigen 
Wettbewerben des IGV (Interna-
tionale Gangpferde Vereinigung 
e.V.) Cup-Turniers zu verfolgen.

Am Samstag Abend wird dann 
mit allen Teilnehmern und 
Besuchern gefeiert und das 
natürlich brasilianisch, da nicht 
nur der Präsident des Projektes, 
der Reiterrichter und drei ein-

geflogene Reiter aus Brasilien 
kommen, sondern ca. 40 Gäste 
eigens zu diesem Anlaß aus 
Brasilien nach Deutschland 
kommen.

Der dritte Teil des Sela de Ouro 
wird am Sonntag ab 12.00 Uhr 
auf der Ovalbahn ausgetragen. 
Hier wird die Harmonie zwi-
schen Reiter und Pferd in einem 
kleinen Geschicklichkeitspar-
cours bewertet. Rückwärtsrich-
ten, Schlangenlinien, Tonnen 
umrunden und kleine Sprünge 
sind Teil des Parcours. Hierbei 
werden keine Strafpunkte ver-
geben und auch die Geschwin-
digkeit ist nicht vorgeschrieben. 
Bewertet wird das reiterliche 
Geschick und die gemeinsame 
Bewältigung der Aufgaben. 
Hauptgangart für Marchadores 
sollte auch hier wieder die Mar-
cha sein. Wer kann, umrundet 
die Tonnen im Galopp mit flie-
genden Wechseln, wer möchte, 
kann aber auch im Schritt durch 
den Parcours reiten.

Was sind denn die Bewer-
tungskriterien?

Während des Rittes zählen für 
Mangalarga Marchdores die fol-
genden Bewertungskriterien:

· Raumgriff in der Marcha: Je 
größer der Raumgriff, um so 
besser die Bewertung.

· Regelmäßigkeit: Das Pferd 
muss über eine bestimmte Zeit 
die gleiche Geschwindigkeit 
halten.

· Kondition: 30 Minuten nach 
Beendigung des Rittes darf 
der Herzschlag nicht über 64 
Schläge pro Minute sein. Wer 
das schafft, qualifiziert sich für 
das Finale.

· Bequemlichkeit der Marcha: 
der Bewertungsrichter wird die 
Bequemlichkeit des Pferdes in 
der Marcha während des Rittes 
persönlich testen.

Warum bringen die Man-
galarga Marchadores Geld 
in die Kasse behinderter 
Kinder?

Der Erlös dieser Veranstaltung 
wird - zusammen mit den ein-
genommenen Spenden - geistig 
wie auch körperlich behinderten 
Kindern zugute kommen, um 

damit therapeutisches Reiten 
zu ermöglichen. Hier arbeiten 
wir mit dem Verein TRAB The-
rapeutisches Reiten als Brücke 
e.V. in Rimbach zusammen.

Insbesondere Familien, die 
sich therapeutisches Reiten 
nicht leisten können, sollen 
hier unterstützt werden, denn 
die Erfolge dieser Therapie sind 
überaus groß.

Kann man auch ohne Pferd 
dabei sein?

Die Veranstalter freuen sich 
über viele Teilnehmer mit Man-
galarga Marchadores, betonen 
aber ausdrücklich, daß alle 
Rassen willkommen sind. Auch 
für die Besucher der Veranstal-
tung wird es ein umfangreiches 
Gangpferdeprogramm geben 
und natürlich wird die Bewir-
tung direkt an der Ovalbahn 
sein, so daß einem schönen 
Wochenende mit vielen Besu-
chern und spannenden Wettbe-
werben nichts mehr im Wege 
steht. Dann muß nur noch das 
Wetter mitspielen .....    (AMO)

Mangalarga Marchadores beim IGV-Gangpferde-Cup 
- Turnier auf dem Gestüt Kreiswald

Foto: Dagmar Betz

Ausschreibung, Nennungsformulare 

und Informationen unter 

www.eamm.de!


